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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Bei uns in Gellep-Stratum ist nichts 
los? Von wegen …  „Es gibt einiges, 
man muss nur mitmachen“, sagt z. B. 
Katrin. Für das Miteinander in unserem 
Ortsteil engagieren sich u. a. viele: 
Karneval, Müllsammlung, Stiftungsfest 
der Freiw. Feuerwehr,  Klassentreffen, 
Kirchweih, St. Martin, Feste in den Kin-
dertagesstätten, auf dem Spielplatz, 
beim TuS und beim Männergesang-
verein. 
 
Die „Aktion Gellep-Stratum“ organisier-
te zum zweiten Mal den Garagentrödel 
im September.  Trödelmärkte sind 
beliebt und natürlich möchte jeder et-
was verkaufen. Bei uns im „Dorf“ geht 
es aber auch um den Spaß am Mitei-
nander  - siehe Seiten 20-21. 
 
Auch das Kirchweihfest, wie das Pfarr-
fest St. Andreas inzwischen heißt, weil 
es anlässlich der Wiederkehr der Wei-
he der Kirche gefeiert wird, organisiert 
eine engagierte Gruppe. die in den 
letzten Jahren  neue Ideen umsetzte -
siehe Seite 17. 

Um das Miteinander ging es auch 
bei Nachbarschaftsfesten, u. a. Am 
Oelvebach, das nach der Corona-
Pause endlich wiederbelebt wurde. 
Siehe Seite 19. 
 
Damit  der St. Martin mit den Kin-
dern durch unser Dorf ziehen kann, 
gibt es für das Martinskomitee eini-
ges zu organisieren.  Auch SIE kön-
nen zur Freude aller am 8.11. etwas 
organisieren: Bitte beleuchten Sie 
Fenster, Vorgarten oder so, damit 
die Kinder nicht durchs dunkle Dorf 
ziehen müssen. Siehe Seite 15. 
 
Auch bei dem lebendigen Adventka-
lender geht es um das Miteinander 
in unserem Ortsteil. Seit 2017 öffnen 
Gellep-Stratumer im Dezember ein 
Fenster zur Freude  anderer; einige 
Anmeldungen gibt es bereits für die-
ses Jahr. Für den 2.12. hat sich Ste-
phanie angemeldet: „Am 2. Dezem-
ber hätte meine Oma Geburtstag, 
ihr würde das gefallen.“  Wenn es 
auch Ihnen gefällt, dann machen Sie 
mit - siehe Seite 11. 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen. 
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Unesco-Welterbe Gelduba - das Kastell und Limes erleben  

Es bewegt sich was!  
 
Am Sonntag, dem 28.07, konnten zahl-
reiche interessierte Besucher die An-
fänge zur Erschließung des Welterbe-
Areals in Gellep Stratum bestaunen. I 
 
m Wesentlichen ist z. Zt. vom Boden-
denkmal Kastell und Limes noch wenig 
zu sehen. Den Anfang hat jetzt das Mu-
seum Burg Linn mit einer INFO-Tafel 
am Castellweg gemacht. In einem der 
Vorträge vor Ort erläuterte Dr. Burandt 
die Ereignisse zur Bataverschlacht und 
Gründe zur Errichtung des Kastells an 
dieser Stelle.  
 
Die Grundstrukturen des Kastells sollen 
demnächst durch Bepflanzung und We-
geführungen erlebbar gemacht werden. 
Römische Legionen und Zivilbevölke-
rung prägten die Geschichte dieses 
Ortes, wie viele Funde bezeugen. Wei-
tere Darstellungen von Grabungsfun-
den sollen auch temporär an dieser 
Stelle für Besuchergruppen ausgestellt 
werden.  

Klaus Jagusch 
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Fortsetzung S. 9 

Auf Einladung des Bürgervereins und 
des Museumszentrums Burg Linn 
konnten interessierte Mitglieder des 
Bürgervereins sich den Fragen stellen:  
Wie lebte man im ersten Jahrhundert n. 
Chr. in Gellep? Wie kam es im Jahr 69 
zu der sagenumwobenen Schlacht am 
Gelleper Berg?  
 

Gellep im ersten Jahrhundert n. Chr. 

Mit Begeisterung und voller Leiden-
schaft brachte Dr. Schletter uns das 
damals dort herrschende Leben na-
he. Ein reges und friedliches Leben 
war vorherrschend. Legionäre, 
Händler, Bauern, Handwerker, aber 
auch Prostituierte, lebten friedlich 
nach römischen Gesetzen nebenei-
nander. Bis zum Jahr 68 n. Chr.  
 
Nach dem Tod Kaiser Neros geriet 
das bis dahin friedliche Nebenei-
nander im gesamten römischen 
Reich aus den Fugen. Unruhe und 
Unsicherheit machten sich an unter-
schiedlichsten Orten des römischen 
Reiches breit. Davon blieb auch 
Gelduba nicht verschont.  
 

Unweit des Feldlagers versuchten 
„Germanen“, im kaum Wasser füh-
renden Rhein ein römisches Getrei-
deschiff zu kapern. Der Lagerkom-
mandant Herennius Gallus unter-
schätzte die Situation und schickte 
nur wenige Soldaten, um die Sache 
zu klären. Doch es entwickelte sich 
ein heftiges Gefecht, bei dem die 
Römer geschlagen, das Schiff verlo-
ren und das Dorf Gelduba in Flam-
men aufging.  
 
Der Angriff der Bataver kam für die 
Römer völlig überraschend. Doch 
dieses kleine Gefecht deutete nur 
an, was noch folgen sollte. Anfang 
November 69 erschien Civil mit ei-
nem Bataver-Heer vor Gelduba und 
zettelte jene verhängnisvolle 
Schlacht am Gelleper Berg an. Zu-
nächst schienen die Bataver die 
Schlacht für sich gewonnen zu ha-
ben. Die römischen Soldaten muss-
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Verrückt, aber wahr - Warum Good24-Gründer 
Dirk Lenz Unternehmensgewinne an gemein-
nützige Projekte verschenkt 
Wenn seine Hunde Anton und Greta mit Dirk Lenz 
durch Gellep-Stratum spazieren gehen, wirkt er wie 
der gewöhnliche Nachbar von nebenan. Doch seit 
vier Jahren ist nichts mehr gewöhnlich bei dem lei-
denschaftlichen Versicherungsmakler. 2020 gründete Dirk Lenz Good24, einen 
gemeinnützig gebundenen Versicherungsmakler, der seine Gewinne an sozia-
le Projekte verschenkt. Wie das genau funktioniert und warum er das macht, 
erzählt Dirk Lenz im Interview. 
 
Was ist das Konzept hinter Good24? 

Kaum jemand weiß, dass Versicherungsverträge von sich aus Geld generie-
ren, sogenannte Provisionen und Bestandscourtagen. Dieses Geld kommt von 
den Versicherern und geht an die Person oder Firma, die die Versicherung 
fachlich betreut. In Deutschland fließen auf diese Weise jährlich über 18 Milliar-
den Euro an Versicherungsprovisionen. Auch wir verdienen so unser Geld, 
aber wir wandeln 100 % unseres Gewinns in unsere soziale Währung 
GoodCents um. Diese GoodCents können Kund:innen an soziale Projekte ver-
teilen – pro Vertrag jedes Jahr aufs Neue. In den letzten 3 Jahren sind so be-
reits über 150.000 Euro zusammengekommen. 
 
Und wie kann Gellep-Stratum vom Unternehmenskonzept profitieren? 

Wir können grundsätzlich alle gemeinnützigen Initiativen unterstützen, so wäre 
auch der Stadtteilverein Gellep-Stratum e.V. förderungswürdig. Der Verein hat 
es sich zum Ziel gesetzt, das Leben der Menschen in der Gemeinde zu ver-
bessern. 
 
Warum hast du dich entschieden, auf den Gewinn von Good24 zu ver-
zichten? 

Die Probleme unserer Zeit nehmen zu, aber das ist kein Grund zu verzweifeln. 
Viele kreative Köpfe arbeiten an innovativen Lösungen, zum Beispiel in den 
Bereichen Bildung, Gesundheit und Nachhaltigkeit. Oft scheitern diese Lösun-
gen an fehlenden finanziellen Mitteln. Wir unterstützen Menschen dabei, die 
Welt so zu gestalten, wie sie es verdient. 
 
Ihr agiert aber auch als Versicherungsmakler? 

Natürlich, das Maklergeschäft ist unser Handwerk. Kund:innen sind für uns nie 
nur Kund:innen. Unser Team berät kompetent und unabhängig zu allen Versi-
cherungsfragen - aber nur, wenn Kund:innen das wünschen. Wer zu uns 
kommt, muss keine neuen Verträge abschließen, sondern kann seine alten 
Verträge von uns verwalten lassen. Wir übernehmen die gesamte Kommunika-
tion, etwa im Schadensfall - so haben die Kund:innen keinen Stress mehr mit 
dem Versicherer. 
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Marianne Jagusch 

ten sich schon fast geschlagen geben, 
als ihnen im letzten Augenblick eigene, 
nachrückende Truppen zu Hilfe eilten 
und sie die Schlacht, trotz hoher Ver-
luste, gewannen.  
 
In seinen „Historien“ berichtet Tacitus 
von einem Gemetzel, „das war keine 
Schlacht, sondern ein Schlachten“.  
 
Besucht man die Sonderausstellung 
„Römer versus Bataver. Die Schlacht 
von Gelduba“, so ist die Luft erfüllt von 
Geschrei, von Pferdewiehern, vom 
Scheppern der Schwerterklingen.  

Fortsetzung von S. 7 

Zahlreiche Menschen und Pferde 
starben an jenem Herbsttag  
69 n. Chr. bei Gelduba.  
 
Wir danken dem Museum Burg Linn 
und insbesondere Dr. Schletter für 
die eindrucksvolle Führung durch die 
Ausstellung. Im Anschluss konnten 
bei einem Kaltgetränk im Café Kon-
kurs gemeinsam mit Dr. Schletter so 
manche noch offene Fragen erörtert 
werden.      

In unserem letzten Heft berichteten wir 
darüber, dass die neue Feuerwache an 
der Römerstraße gebaut werden wird.  
 
Wenn in Gellep-Stratum gebaut wer-
den soll, muss eine archäologische 
Voruntersuchung stattfinden. 
 
Und bei dieser fanden die Archäologen 
etwas Sensationelles: zerstörte Grab-
gefäße in fünf fast 3000 Jahre alten 
Urnengräbern, Zeitzeugen der späten 
Bronzezeit 1200 und 800 vor Christus.  
 
Das ist für unsere Region absolut un-
gewöhnlich. 

Sensationsfund in Gellep-Stratum  

Foto: Rhein. Post 

Eileen Wolff, Restauration im Mu-
seum Burg Linn, setzt die Scher-
ben zusammen. 
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Lebendiger Adventkalender 

Haben Sie in den letzten Jahren in der 
Adventszeit eine stimmungsvolle Stun-
de bei Kerzenschein, Glühwein und 
netten Gesprächen erlebt? Bei einem 
lebendigen Adventkalenderfenster 
kommt man in Gesellschaft runter 
nach der Arbeit. Eine Gellep-
Stratumerin: „Wir haben ja nur uns, 
daraus müssen wir was machen“. 
 
Es werden wieder Gastgeber gesucht, 
die - vielleicht zusammen mit Nach-
barn  - anderen eine Freude machen 
möchten. 
 
Was ist ein lebendiges Fenster?  
 
Sie dekorieren ein reales Fenster, eine 
Tür, Garage oder Vorgarten mit einem 

Thema aus dem Bereich Advent/
Weihnachten und der gut lesbaren 
Datumszahl. Es wäre schön, wenn 
das Fenster ein paar Tage oder so-
gar bis Weihnachten „geöffnet“ blie-
be. 
 
Die Gastgeber gestalten an ihrem 
Tag zur genannten Uhrzeit (meistens 
um 18 Uhr) ein kleines Programm 
von 15-30 Minuten mit Geschichten, 
Gedichten, Gesang, Gedanken, Ge-
beten und / oder Musik. 
 
Anschließend kann in gemütlicher 
Atmosphäre noch ein wenig geplau-
dert werden, meistens bei Gebäck 
und einem warmen Getränk. 
 
Folgende Termine sind bereits ver-
geben: 1., 2., 6., 7., 10. und 13. Dez. 
 
Sie möchten sich anmelden? 
Veronika Menne, Tel. 6 55 87 51 
Mail v-menne@buergerverein-gellep
-stratum.de  
 

mailto:v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de
mailto:v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de
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Wie wär’s, mal eine neue Sportart 
auszuprobieren? Die Gellep-Stratu-
merin Claudia Tünissen ist seit über 
30 Jahren davon fasziniert und kann 
nicht mehr ohne. Seit vielen Jahren 
trainiert sie mit Freude Mannschaften, 
die beachtliche Erfolge feiern konnten. 
 

Zurzeit sucht sie für die Majoretten 
„Black Pearls“, die in Gartenstadt trai-
nieren, Nachwuchs. Man lernt Motion, 
Jumps, Stunts, Pyramiden und Tumb-
ling – um es in der Sprache dieser 
Sportart auszudrücken – und man 
muss als Team zusammenarbeiten. 

Für Kulturinteressierte in und um Gellep-Stratum herum 

Möchten Sie sich etwas kostengünsti-
ger der Kultur zuwenden? Dann haben 
Sie dazu die Möglichkeit mit der Thea-
terAboGruppe Gellep-Stratum. Es 
müssen mindestens 15 Kaufkarten 
erworben werden, um in den Genuss 
des Gruppenpreises zu kommen. 
  
Die Terminliste, Informationen, das 
wichtige Kleingedruckte und den Be-
stellzettel finden Sie auf unserer Web-
seite www.buergerverein-gellep-
stratum.de.  
 
Sehr am Herzen liegt Bernd-Michael 
Mertin die Suche nach einer neuen 
Leitung, damit die TheaterAboGruppe 
Gellep-Stratum auch ab der Saison 
2025/2026 weitergeführt werden kann.  
 
Es wäre schade, wenn die Gruppe 
und damit die Möglichkeit, etwas 

preisgünstiger Theatervorstellungen 
und/oder Sinfoniekonzerte besuchen 
zu können, nach über 35 Jahren en-
den sollte. 
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an: 
 
Bernd-Michael Mertin 
(TheaterAboGruppe Gellep-Stratum) 
 
Kaiserswerther Str. 135a 
47809 Krefeld 
Tel.: (02151) 570784 
E-Mail: theatergruppe-gs@gmx.de 
 
 
 
Infos zum Theater Krefeld finden Sie 
im Internet unter:  
www.theater-kr-mg.de 

Für sportlich Interessierte in und um Gellep-Stratum herum 

Interesse? Dann melden Sie sich 
bitte bei Florian Tünnissen  
ftuennissen@web.de  
0176 22956768 
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mailto:ftuennissen@web.de
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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Auch in diesem Jahr möchte St. Mar-
tin wieder mit den Kindern durch un-
ser schön geschmücktes Dorf ziehen. 
 
Damit dies möglich wird, werden in 
den nächsten Tagen wieder die 
Sammlerinnen und Sammler von 
Haustüre zur Haustüre gehen und um 
eine Spende für unsere Martinstüten 
bitten. 
 

Martinszug am 08.11.2024. 
 

Der Zug startet um 17.30 Uhr an der 
Legionstr.,  
zieht links in den Tacitusweg und wie-
der links in die Krummestr. ein.  
Links geht es über die Ernst-Velten-
Str. und rechts in die Legionstr.  
Wieder rechts, über die Düsseldorfer 
Str. zieht der Zug links in die Kaisers-
werther-Str. ein.  
An der Kreuzung biegt der Zug links 
in die Lanker Str.,  
überquert die Düsseldorfer Str. und 
endet an der Legionstr.,  
wo er vom Martinsfeuer auf dem 
Schulhof erwartet wird. 

Nach dem Martins-Spiel findet die 
Tütenausgabe in der Kirche und bis 
19.30Uhr im Pfarrsaal statt.  
 
Damit die Kinder der Kindergärten mit 
ihren selbstgebastelten Laternen gut 
gesehen werden, bitten wir alle El-
tern, die nicht zur Betreuung eines 
Kindes gebraucht werden, sich wie-
der an das Ende des Zuges anzu-
schließen. 
 
Freiwillige gesucht! 
 

Wer das St. Martinskomitee als 
Sammler oder Sammlerin unterstüt-
zen möchte, ist herzlich willkommen 
und kann sich gerne melden: 
 
Hindenberg unter 01735308056 oder 
516858 oder bei  
Stuffertz unter 01733245214 oder 
520502 melden.   
  
Es freuen sich der St. Martin, der ar-
me Mann und das Martinskomitee. 

15 

Martinskomitee 
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Das nächste Kirchweihfest findet am Sonntag, 
den 29.06.2025 statt! 

Kirchweihfest St. Andreas 2024 

Tim Mertens 

"Nach dem Regen scheint die Sonne 
besonders hell." 
  
In diesem Sinne zog der morgendliche 
Regen pünktlich zur Eröffnung des 
Kirchweihfestes ab und die Sonne er-
hellte den Kirchvorplatz. 
 
Die vielen Besucherinnen und Besu-
cher konnten sich auf ein buntes Pro-
gramm, beste Verpflegung und neue 
Attraktionen freuen. In diesem Jahr 

kamen die Ninja-Slackline und das 
interaktive Buzzer-Spiel hinzu, bei de-
nen man sich sportlich austoben konn-
te. Darüber hinaus erfreuten sich die 
Minigolfanlage, der Basketball-
Automat und die vielen weiteren Akti-
vitäten regen Zuspruchs. 
  
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen 
Helfer/innen, Vereine und Gruppen für 
die tatkräftige Unterstützung! 

mehr Fotos : 
 www.buergerverein-gellep-stratum.de 
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Straßenfest Am Oelvebach  

Endlich gab es wieder ein Nachbar-
schaftsfest „Am Oelvebach“. Endlich nah-
men nach der erzwungenen Pause durch 
Corona einige Nachbarn die Organisation 
in die Hand, nachdem ein Oelvebacher 
erzählte: „Wir waren auf einem Straßen-
fest, war echt nett. Schade, dass es das 
bei uns nicht mehr gibt.“ 
 
Viele Nachbarn brachten Kuchen für den 
Nachmittag und Salate für den Abend mit. 

Für die Kinder wurde ein Basketballkorb 
aufgestellt und die immer sehr beliebte 
Schminkaktion angeboten. 
 
Solch ein Nachbarschaftsfest ist eine 
schöne Gelegenheit, auch die Nachbarn 
kennenzulernen, die man vielleicht nie 
sieht. Außerdem hat in den letzten Jahren 
doch hier und da ein Wechsel stattgefun-
den und es gibt viele neue Oelvebacher. 

Nach fünf Jahren:  
Wie war das noch-
mal mit dem Auf-
bau des Zeltes? 
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Garagentrödel mit über 100 Ständen 

20 

Bilder  
sagen  
mehr  
als  

1000  
Worte ... 



 

Viele Dinge erhielten eine 
zweite Chance, nämlich als 
Flohmarktschätzchen bei 
einem Liebhaber zu landen. 

am Sonntag, 8. September, in Gellep-Stratum  

21 



 22 



 
23 

TuS Gellep-Stratum  

Fotoschoot ing  

Am Montag, 9. September,  fand auf 
dem Sportplatz das große Fotoshooting 
für das 1. Sticker-Album des TuS statt. 
Über 200 Mitglieder des Vereins ließen 
sich ablichten.  Gestartet wurde um 17 
Uhr mit den Mini-Kickern des TuS, dann 
ging es über alle Jugendmannschaften 
und Abteilungen, bis um 21:45 Uhr das 
letzte Foto gemacht wurde.  
 
Nun fiebern wir alle dem Verkaufsstart 
der Bilder am 6.12. im Rahmen des 
Glühweinabends beim TuS entgegen. 

Vielen Dank für die tolle Bewirtung an 
diesem Abend auch an Jens Peters und 
Bernd Eckelboom, die sogar zwischen-
durch noch Würstchen nachkaufen 
mussten. 
 
Der TuS spielt nur auf Sieg! 

Dirk Schumacher 
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Fußballcamp beim TuS  

Das Fußballcamp erfreut sich wieder 
großer Beliebtheit. Nachdem in den 
letzten Jahren nur wenig Kinder Inte-
resse an diesem spielerischen Trai-
ning hatten, tummelten sich vom 12.-
16. August über 30 Jungen und Mäd-
chen auf dem Sportplatz an der Kai-
serswerther Straße.  
 
Jotis Grigoriadis, Uefa A-Licence Fuß-
ballcoach von der Fußballschule Hat-
trick,  leitet die Fußballcamps schon 
seit über 20 Jahren, „aber ich habe 
immer noch Lampenfieber“, erzählt er. 

Jotis wurde diesmal auf dem Platz 
unterstützt von den Helfern Felix, 
Giovanni, Liam, und Timon und natür-
lich für alles andere wieder von Ilona, 
die schon seit 10 Jahren dabei ist. 
 
 
 

Schon vormerken Termin 2025:  
 

18.-22. August 2025 
 

für Jungen und Mädchen  
im Alter von 6-14 Jahren 

25 
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TUS—Tag  
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 Am 31.8. bei bestem Wetter war es 
endlich soweit. Nachdem vor über 25 
Jahren auch der letzte die Jugendabtei-
lung des TuS in Richtung Seniorenbe-
reich verlassen hatte, gab es ein von 
Marc Hindenberg (VIELEN DANK!!!) toll 
organisiertes Wiedersehen. Sven Behn-
ke mit der weitesten Anreise aus Ham-
burg stellte bei seiner Rückkehr nach 
über 30 Jahren fest, dass noch (fast) 
alles so cool und familiär ist wie 
„damals“.   

Ehemaligentreffen TuS Gellep-Stratum 

Um 15:30 Uhr, also zur besten Bundes-
ligazeit, startete unser internes Fußball-
spiel bei weit über 30 Grad. Am Ende 
des Spiels stand es 7:7, so dass ein  
8 m -  Schießen für die Entscheidung 
sorgen musste.  

 
Im Anschluss kam es zum gemütli-
chen Teil des Abends. Leckere Sala-
te und Würstchen in Verbindung mit 
dem ein oder anderen Kaltgetränk 
sorgten dafür, dass das Wiedersehen 
erst weit nach Mitternacht endete. 
Ein toller Nachmittag / Abend und 
Geschichten von damals führten zur 
einhelligen Meinung, dass man die-
ses Treffen nochmals wiederholen 
wird; denn letztlich haben (fast) alle 
von den Bambinis bis zu A-Jugend 
durchgängig in einer Truppe beim 
TuS gespielt! 

Dirk Schumacher 

Sieg, Sieg der TuS spielt nur auf Sieg! 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
75 Jahre 
 
80 Jahre 
 
85 Jahre 
 
86 Jahre 
 
87 Jahre 
 
88 Jahre 
 
 
89 Jahre 

Heike Peters 
 
Bernhard Drazyk, Christiane Ennis, Barbara Matuschek 
 
Heinz-Willi Conrads, Birgit Hansen, Elisabeth Wagener 
 
Manfred Contzen, Victoria Kleutges, Reinhard Schröter 
 
Walter Bachmann, Fritz Beeser, Monika Pfaff 
 
Klaus Aengenvoort, Elisabeth Kuller 
 
Manfred Grabowski, Margarete-H. Müller 
 
Wilma Hölters, Gertrud Zimmermann 
 
Hans-Günther Blumenkamp, Gertrud Renner,  
Hans-Bernhard Schroers 
 
Hans-Günther Nolte, Herbert Sandten 

Olga Bambani  
Laurent Bardy 
 

Miriam Bardy  
Andreas Dominiak  
 

Stefanie Schrörs 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Pünktlich um 11.00 Uhr startete am 
23.Juni das „Sommer Event 2024“ in 
Gellep-Stratum: das alljährliche Fest 
des Männergesangvereins aim Rahmen 
der Wandelkonzerte der Stadt Krefeld. 
 
Neue Wege ging der MGV mit dem 
diesjährigen Veranstaltungsformat. 
Im Mittelpunkt stand ein repräsentativer 
Mix modernen Liedgutes unter der Lei-
tung des MGV-Chorleiters Daniel 
Schaaf, der auch eindrucksvoll mit Kla-
vierinterpretationen bekannter Hits be-
geisterte. 

33 

Männergesangverein Gellep-Stratum mit neuem Format 

Darüber hinaus erlebten die vielen Be-
sucher, welche weiteren musikalischen 
und künstlerischen Potentiale im alten 
Limes-Standort Krefelds vorhanden 
sind. So beeindruckte der Fanfaren- 
und Musikzug der Karnevalsgesell-
schaft Blau-Weiß Gellep-Stratum u. a. 
auch mit der Präsentation junger Nach-
wuchsmusiker. 

"Trommologe" und HAWARE-
Sangeskünstler Aidara Seck be-
geisterte auf Anhieb die Besu-
cher. HAWARE bedeutet in der 
Landessprache seines Heimatlan-
des Senegal „Eine schöne Zeit 
miteinander verbringen!“ 

Gemeinsam mit DJ Thomas 
(Stier) rundete Sängerin ELANY 
das musikalische Geschehen an 
diesem Tag in Gellep-Stratum ab. 

Bitte  vormerken:  
 

Am Samstag, 
26.Oktober,  

geht es im Pfarr-
saal mit dem tradi-
tionellen Weinfest 
des MGV weiter. 

Wieder einmal ist es eindrucks-
voll gelungen, „Eine schöne Zeit 
miteinander zu verbringen!“ 
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Sicherlich ein Highlight beim diesjähri-
gen Sommerfest des Männergesang-
vereins war der Auftritt unseres Mitbür-
gers Aidara Seck.  
 
Mit Liedern aus seiner senegalesi-
schen Heimat und seinen Trommel- Thomas Schäfer 

künsten begeisterte er das Publi-
kum. Nicht genug damit, den Rhyth-
mus der Folklore seiner ursprüngli-
chen Heimat übertrug er mit Leich-
tigkeit auf ein Publikum, das sich 
zum begeisterten Mitsingen anste-
cken ließ.  
 
Wie sehr Musik Kulturen in Freude 
und Frieden zu vereinen mag, zeig-
te die gemeinsame Darbietung von 
Aidara und Daniel Schaaf, dem 
Chorleiter des MGV. Spontan und 
ungeprobt schufen sie ein musikali-
sches Manifest für das Miteinander 
von Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und ein weiteres Zeichen 
für deren tolles Zusammenleben in 
unserem Gellep-Stratum.  

Zum Frühstück um 11.00 Uhr trafen 
sich 17 Personen, die froh gelaunt 
einige Stunden in der Gaststätte „Zum 
Landhaus“ verbrachten. Es gab wie-
der einiges zu erzählen. 
 
Zwei Personen, Dieter Hissen und 
Margarete Knops, geb. Fiegen, sind 
leider verstorben. 

Klassentreffen 

Horst Naber 
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„Seit Sommer 2020  sind wir in Stratum. 
Wir wurden während des Umzugs von Frau 
Willems angesprochen, dass noch ein wei-
terer Spielplatzpate gesucht wird, ob wir das 
nicht machen wollen. 
 
Wir fanden das Konzept direkt toll. Die Kin-
der freuen sich darüber, dass der Container 
mit den Spielgeräten öfter geöffnet wird, und 
wir tragen gerne dazu bei, dass unser und 
andere Krefelder Spielplätze sauber und 
sicher bleiben. 

Darüber hinaus konnten wir bzw. unser vierjähriger Sohn Vincent so auch sehr 
schnell Anschluss in der neuen Umgebung finden, was uns natürlich auch 
sehr gefreut hat. 

Anna und Marcin Dziuba 

Verstärkung auf dem Spielplatz 

Gellep-Stratumer unterstützen Gambia 

 „Es sind nun eine ganze Reihe von 
Leuten aus Gellep-Stratum, die unser 
Projekt Grundschule Gambia seit Jah-
ren unterstützen“, so Uwe Beckers, 
auch bekannt als Papa Buba. 
 

Uwe Beckers wohnt zwar in Krefeld, 
„Aber ich bin eigentlich ein alter Gel-
leper und seit über 40 Jahren als 
Mitglied dem Verein TuS Gellep 
Stratum sehr verbunden“, erzählt er. 

Sachspenden und 
Weihnachtspakete 
füllen eine ganze 
Scheune und war-
ten darauf, nach 
Gambia verschifft zu 
werden. 
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Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  

6 55 87 51 
78 92 15 
57 15 50 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de


 

Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail an 
v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 83:  Slackline 
 
Der Gewinner, Heinrich Kleutges, wünschte sich einen Gutschein vom 
Parga-Grill. 

Wie heißen die Majoretten? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25   26 
 x     x     x     x     x 

Einsendeschluss 15. November 
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Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-12:00 Uhr 

Messe St. Andreas - sonntags 09:00 Uhr 
Wortgottesfeier samstags 17:30 Uhr 

Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

02.10. 
06.10. 
26.10. 
08.11. 
16.11. 
17.11. 
06.12. 
 
 

Ehemaligentreffen beim TUS 
Erntedankfest beim Gartenbauverein 
Weinfest des Männergesangvereins 
St. Martin 
Karnevalserwachen 
Volkstrauertrag 
Glühweinabend beim TuS 

19 Uhr Sportplatz 
10:30 Uhr An der Puppenburg 
20 Uhr Pfarrsaal St. Andreas 
17:30 Uhr Legionstraße 
20:11 Uhr Pfarrsaal St. Andreas 
11 Uhr Ehrenmal Düsseld. Str. 
17 Uhr Sportplatz 
 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten  - Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

